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1. ABSCHNITT:

Wiederherstellen von Teilen des ursprünglichen Wegverlaufes 

am Waldrand zwischen Röhrenteich und 

Langenwolschendorfer Sportplatz

2. ABSCHNITT:

Aufstellen von Bänken entlang des wiederhergestellten 

Wegabschnittes

3. ABSCHNITT:

Gründung eines gemeinnützigen Vereins mit dem Ziel der 

Errichtung eines Aussichtsturmes auf der�Schönen

Höhe�

TOURISMUSKONZEPT IN 3 ABSCHNITTEN
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1. Abschnitt: Wiederherstellung des ursprünglichen Wegverlaufes am Waldrand 

zwischen Röhrenteich und Langenwolschendorfer Sportplatz



Kantor Fritz Sporn

1938: �Singende, klingende Heimat�











Aktennotiz - Nr. 4    

  
Vorhaben: Wiederherstellung von Teilen des ursprünglichen Wegverlaufes am Waldrand   
                   zwischen Röhrenteich und Langenwolschendorfer Sportplatz 

Initiator:      Freundeskreis Schöne Höhe 
 

Projekt Nr.   Ort: Gemeindeamt Langenwolschendorf 
Datum : 05.09.2017 Zeit  11,00 Uhr 
Teilnehmer: Herr Voigt  Bürgermeister Langenwolschendorf

 Frau Siegel  Landratsamt Greiz 
 Herr Böswetter  Stadtverwaltung Zeulenroda-Triebes

 Frau Podrasil  Ökoland Schleiz 

 Herr Herrmann   Freundeskreis Schöne Höhe 

 4.3 Organisatorische Fragen Verantw Termin Status
1.3.4 Information über die Beantragung von Arbeitskräften über Ökoland Schleiz Voigt

Gerber
02.08. erledigt

1.3.5 Prüfung Sachkostenzuschuss:
Ermittlung Mengen + Kosten: 
Prüfung Zuschuß:
Ergebnis: siehe Pkt 4.2.1

Herrmann
Gerber

02.08. offen

3.3.1 Informeller Termin im LRA Greiz bei Frau Schakau über möglichen 
Grunderwerb + Kosten des Grundstückes mit dem ehem. ZV - Turm

Voigt
Gerber
Herrmann

Aug.17 offen

3.1.2 Einladung des �Freundeskreises Schöne Höhe� zum 21. 09. 2017 18,30 Uhr in 
das Ristorante Da Rosario zur Erörterung der Frage einer Vereinsgründung, 
oder anderer praktikabler Handlungsschritte zur Erreichung der o.g. 
Zielstellung. 
Einladungen folgen. 

21.09.17 Offen

4.3.1 Aktueller Stand ist eine beabsichtigte kombinierte Förderung als ÖGB 
(öffentlich geförderte Beschäftigung) und AGH (Arbeitsgelegenheit mit 
Mehraufwandsentschädigung.)
Die ÖGB mit 3 AK sollen über ÖKO � Land Schleiz laufen und durch Bauhof in 
Langenwolschendorf begleitet werden.
Die AGH soll über das Job-Center beim LRA Greiz koordiniert werden und dann 
ebenfalls durch den Bauhof Langenwolschendorf begleitet werden.
Unter Bezugnahme auf die beabsichtigte Weiterführung der auf ein Jahr 
begrenzten Maßnahme für dann zwei weitere Jahre in Zeulenroda soll Herr 
Hutter von ÖKÖ-Land Schleiz die Beaufsichtigung / Anleitung / Koordinierung 
der Beschäftigten übernehmen. 
Ansprechpartner für die Gemeinde Langenwolschendorg ist Herr 
Bürgermeister Voigt;
Ansprechpartner für die Stadt Zeulenroda-Triebes ist Frau Winkler und im 
Bedarfsfall Herr Böswetter von der Stadtverwaltung

Herr Voigt

Frau 
Podrasil
Frau
Siegel

Frau
Winkler

Ab 36.KW offen

4.3.2 Die beantragte Maßnahme liegt derzeit zur Prüfung bei der GFAW-
(Gesellschaft für Arbeits- und Wirtschaftsförderung des Freistaats Thüringen 
mbH) 
Eine abschließende Entscheidung wird in wenigen Wochen erwartet.

Frau Siegel 39.KW offen

4.3.3 Im Falle der Bewilligung könnte die Maßnahme ab 1.November 2017 beginnen. 
Für die Wintermonate, in denen Außenarbeiten nur in begrenztem Umfang 
möglich sind, könnten (über den Bauhof Langenwolschendorf) Auch Bänke, 
Wegweiser und Beschilderungen gefertigt werden.

Frau 
Podrasil
Herr Voigt

44.KW offen



Kombinierte Förderung einer �ÖGB� (öffentlich geförderte Beschäftigung) und 

einer �AGM�(Arbeitsgelegenheit mit Mehraufwandsentschädigung)

ÖGB über �Ökoland Schleiz

AGM über das Jobcenter LRA Greiz

Gemeinde Langenwolschendorf mit Unterstützung Stadt Zeulenroda



Beginn Der Maßnahme: 1.12.2017

Dauer: 12 Monate
5 Beschäftigte



Sachkostenzuschüsse im Rahmen der bewilligten Maßnahmen:

( für Material und Werkzeug)

Initiator: Bürgermeister Gisbert Voigt

Weitere Zuschüsse durch die Gemeinde Langenwolschendorf und die 
Stadt Zeulenroda
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Historische Herleitung
Autor: Siegfried Müller � veröffentlicht in den  �Lindenblättern�

5 Zeugnisse:

1. First Heinrich XLII Reuß Jüngere Linie Schleiz:
1790 Errichtung seines �Lusthäusels�



Buch: 

�Ein Manuskript für gute Freunde�

Begriffsfindung

�Schöne Höhe�

1790 Bau des �Lusthäusels�

Fürst Reuß jüngere Linie,

Graf und Herr zu Plauen, Herr zu Greiz, Kranichfeld, 

Gera, Schleiz und Lobenstein

First Heinrich XLII 1752 - 1818 

UH1



Folie 28

UH1 Ulrich Herrmann; 03.12.2017



Standort: Ca. 80 m westlich vom heutigen Hochbehälter



Achteckiger Pavillon, eingeramt durch 8 kräftige Linden





Abgebrannt in den letzten 
Maitagen 1945 � vermutlich 
infolge Brandstiftung durch 
russische Zwangsarbeiter



Historische Herleitung

5 Zeugnisse:

1. First Heinrich XLII Reuß Jüngere Linie Schleiz:
1790 Errichtung seines �Lusthäusels�

2. Errichtung eines Trigonometrischen Punktes 1886



Ca, 20m hohe Konstruktion aus 
kräftigen Baumstämmen

Etwa 50m südöstlich vom 

heutigen Hochbehälter

1926: Friedrich Lorenz Schmidt

Kräftige Herbststürme zerstörten 

1906 das morsche Holzgerüst



Historische Herleitung

5 Zeugnisse:

1. First Heinrich XLII Reuß Jüngere Linie Schleiz:
1790 Errichtung seines �Lusthäusels�

2. Errichtung eines Trigonometrischen Punktes 1886

3. Neubau eines Aussichtsturmes 1926 �Gaststätte Zur Fernsicht� 



Walter Stöcker:

1926 Neubau eines 32m hohen 
Aussichtsturmes 

Gaststätte �Zur Fernsicht� 



Höhe der geschlossenen 

Aussichtsplattform:
510 m über NN



1 x Turmbesteigung: 10 Pfennige



Blick vom damaligen Aussichtsturm nach Norden



28. Februar 1949: Einsturz durch Wintersturm



Historische Herleitung

5 Zeugnisse:

1. First Heinrich XLII Reuß Jüngere Linie Schleiz:
1790 Errichtung seines �Lusthäusels�

2. Errichtung eines Trigonometrischen Punktes 1886

3. Neubau eines Aussichtsturmes 1926 �Gaststätte Zur Ferensicht� 

4. 1960 Errichtung Vermessungspunkt: �Trigonometrischer Punkt 2. Ordnung�



1960 Errichtung Vermessungspunkt:
�Trigonometrischer Punkt 2. Ordnung�

Diente der Kartographische 
Erfassung und Präzisierung des 

Landesnetzes

Ca. 30 m hohes Holzgerüst, das 

lediglich zur optischen Orientierung 
diente.
Vermessungspunkt als Steinplatte 
auf 479,728 m über NN



Standort: Ca. 80 m südlich des Langenwolschendorfer Hochbehälters

� stand bis Anfang der 1970 er Jahre 



Historische Herleitung

5 Zeugnisse:

1. First Heinrich XLII Reuß Jüngere Linie Schleiz:
1790 Errichtung seines �Lusthäusels�

2. Errichtung eines Trigonometrischen Punktes 1886

3. Neubau eines Aussichtsturmes 1926 �Gaststätte Zur Ferensicht� 

4. 1960 Errichtung Vermessungspunkt: �Trigonometrischer Punkt 2. Ordnung�

5. 1977 Errichtung des sog. �ZV � Turmes�



Ende der 1970 er Jahre: Errichtung des sog. �ZV � Turmes�
Ca. 30 m hohes Stahlgerüst mit Asbestzementplatten verkleidet.

Diente paramilitärischen Zwecken der Zivilverteidigung und als Feuerwachturm



Nach 1990 der Rettungsleitstelle des Landratsamtes zugeordnet
Abbruch im Jahr 2000





Aufgabenstellung zum Bau eines 

Aussichtsturmes 

- Lage und Standort    (Topographie, 360 Grad Umsicht)
- Verkehrserschließung ( Zufahrt, Parkplätze)

- Medienerschließung ( Elektroenergie)

- Höhe des Aussichtsturmes (Baumwipfelhöhen, Rundumsicht)
Mit zunehmender Höhe steigen die Kosten exponinziell

( Windbelastung,  Gründung, Fundamente�)

- Konstruktion (Holz, Metall oder kombiniert)
- Kosten, Zuschussmöglichkeiten, Förderung

- Möglicher Baubeginn

- Ausschreibung, Bauüberwachung, Kostenkontrolle usw.









Im Unterschied zum Teufelsberg:
(Tourismuskonzept)
- Regionaler und 

geschichtlicher Bezug

- Zufahrt gesichert
- Parkplatz möglich

- Unkomplizierter Grunderwerb
- Gesicherte Medienerschließung

- Gesicherter 360� Rundblick





Aussichtsturm in Tschirma 12,5m hoch

































Viel Erfolg und gutes Gelingen

Verein zur Rettung des 

Kirchturmes 1995
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